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05. November 2021 Nummer 44

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

15. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

71. Kreisrassegeflügel-Ausstellung

Am 6. und 7. November 2021 werden in der Festhalle von Großröhrsdorf mehr als 700 Tiere von der Pute bis zur Japanischen Legewachtel     
gezeigt.

Sonnabend, 06.11.2021     09.00 Uhr – 18.00 Uhr                 Sonntag, 07.11.2021      09.00 Uhr – 16.00 Uhr

Bundesweite Rassekaninchenausstellung

in der Großröhrsdorfer Festhalle

„Bereicherung und nicht Bedrohung - 
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“

Unter diesem Thema laden wir am Dienstag, dem 9. November, 11:30 Uhr zu einer stillen Besinnung am Gedenkstein für 
die jüdische Familie Schönwald anlässlich der Reichspogromnacht vor 83 Jahren, Parkplatz an der Ecke Bankstraße/
Bandweberstraße, herzlich ein.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf   Ev.-Luth. Kirchgemeinde
  Bürgermeister Stefan Schneider  Pfarrer i. R. Norbert Littig

Zu einer ganz besonderen Ausstellung lud am 23. und 24. Oktober 
2021 der Rassekaninchenzuchtverein S196 Großröhrsdorf in die Fest-
halle ein. In diesem Jahr organisierte der Verein neben der Ausstellung 
der eigenen Tiere die 24. Clubvergleichsschau der AG Fehclub bundes-
weit. Diese Schau ist ein besonderer Höhepunkt in der fast 115-jährigen 
Vereinsgeschichte. Erstmalig waren in der Großröhrsdorfer Festhalle 
Aussteller von Clubs aus 12 Landesverbänden Deutschlands zu Gast, 
um ihre Tiere zu präsentieren und den züchterischen Stand ihrer Rasse 
zu dokumentieren und zu vergleichen. 

Über 400 Tiere aus ganz Deutschland, im Besonderen Separatorkanin-
chen, Marburger Feh, Perlfeh und die stark gefährdeten Luxkaninchen 
stellten sich den geschulten Augen der Preisrichter. Von den abwechs-

l u n g s r e i c h e n Rassen und Far-
b e n s c h l ä g e n der „Langohren“ 
überzeugten sich darüber hinaus 
zahlreiche Be- sucher, von denen 
viele Kaninchen- züchter oder auch 
Kaninchenhalter sind, aber auch 
I n t e r e s s i e r t e , die sich ein Bild 
von den Tieren machen wollten, 
waren anzutref- fen. Für die Züch-
ter ist solch eine Ausstellung eine 
wichtige Anlauf- stelle. Sie nutzen 
die Schauen als Informationsplatt-
form, kaufen und verkaufen Zucht-
tiere sowie stel- len ihre Tiere zur 
Prämierung vor.
Kaninchenzucht bedeutet viel Lie-
be, Idealismus und Verständnis 
für Mensch und Tier. Dabei wird 
der Tier- und Artenschutz durch die züchterische Arbeit in den Vorder-
grund gestellt. Es gibt immer wieder viele ganz unterschiedliche Grün-
de, die den Einzelnen zu seinem Hobby „Kaninchenzucht“ gebracht 
hat. Die Beschäftigung mit Tieren dürfte dabei zu den besonderes fas-
zinierenden Motiven gehören. Die züchterischen Leistungen sind ein 
Ergebnis von verantwortungsvollem Umgang mit den Kaninchen. Die 
Beschäftigung mit den Tieren schärft den Blick für die Natur und mahnt 
zu einem sorgsamen Umgang mit unserer Umwelt.  
Die Mitglieder des Rassekaninchenzuchtvereins S 196 Großröhrsdorf 
e.V. hatten wieder mit viel Liebe, Einsatz und Elan bei der Vorbereitung, 
dem Aufbau und der Ausgestaltung für eine attraktive Ausstellung ge-
sorgt und so manche freie Stunde geopfert. 
Es ist schön zu wissen, dass es zahlreiche rege Menschen gibt, die trotz 
Alltagshektik ihre Zeit investieren, damit Traditionen erhalten bleiben.

Aloysius Mikwauschk, Mitglied des Sächsischen Landtages, der Vorsitzende 
des Rassekaninchenzuchtvereins S 196 Großröhrsdorf e.V. Peter Keller und 
Bürgermeister Stefan Schneider beim Rundgang durch die Tierschau
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 06.11. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla Poststraße 2 035205-59915
 07.11. Apo. am Forst Kamenz Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020
 08.11.  Lessing-Apo. Kamenz Macherstraße 18 03578-307740
 09.11.  Lessing-Apo. Kamenz Macherstraße 18 03578-307740
 10.11.  Löwen-Apo. Königsbrück Markt 9 035795-42338
 11.11.  Apo. im EKZ Königsbrück Weißbacher Str. 28 035795-28664
 12.11.  Löwen-Apo. Radeberg Badstraße 17 03528-442228

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

05.11. - 12.11. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

06.11. 9 - 11 Uhr Frau Dr. Ulrike Dannenberg 035795/31510
     Topfmarkt 5, Königsbrück

07.11. 9 - 11 Uhr BAG Herr Dr. Stefan Melde 03528/445932
     Herr Dr. Tobias Bräuer
     Badstraße 17, Radeberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 26.10.2021

Beschluss-Nr. StR  158-23./21

Feststellung des Jahresabschlusses 2020
des Eigenbetriebes Großröhrsdorf

der Stadt Großröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Großröhrsdorf der Stadt 

Großröhrsdorf zum 31.12.2020 wird gemäß Anlage 1 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 5.445.359,07 EUR festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2020 wird genehmigt.
3. Der Zuschuss der Stadt Großröhrsdorf in Höhe von 100.000 €, der 

zur Erhaltung der Liquidität der Sparte Massenei-Bad gezahlt wurde, 
wird der Kapitalrücklage zugeführt. 

4. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 119.165,13 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.

5. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2020 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
 Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister: 16
 Ja-Stimmen: 10
 Befangenheit: 0
 Nein-Stimmen: 0
 Anzahl Stimmberechtigte: 16
 Enthaltungen: 0
 Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten: 10
Der Beschluss wurde damit angenommen.

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020

Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. Feststellung des Jahresabschlusses
1.1. Bilanzsumme 5.445.359,07 € 
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - das Anlagevermögen  5.351.890,47 €
 - das Umlaufvermögen 75.962,15 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten 17.506,45 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital 2.508.818,93 €
 - die Sonderposten 1.664.474,03 €
 - die Rückstellungen 47.149,00 €
 - die Verbindlichkeiten 1.221.870,49 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten  3.046,62 €
1.2. Jahresergebnis - 119.165,13 €
 Summe der Erträge 1.034.538,40 €
 Summe der Aufwendungen 1.153.703,53 €
2. Verwendung des Jahresergebnisses
2.1. bei einem Jahresüberschuss
 - Tilgung des Verlustvortrages
 - Einstellung in die Rücklagen
 - Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen 
2.2. bei einem Jahresfehlbetrag
 - Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 - Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 - auf neue Rechnung vorzutragen - 119.165,13 €
 - Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut des Bestätigungsvermerkes des Abschlussprü-
fers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an den 
amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 des Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf werden in der Zeit vom

Montag, dem 8.11.2021 bis Freitag, den 19.11.2021

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten ausgelegt.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf
Katrin Säring, Kaufm. Betriebsleiterin
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Öffentliche Bekanntmachung Stadtnachrichten

Öffentliche Bekanntmachung über die Aufstellung
und Auslegung nach § 3 Abs. 1 BauGB

Beteiligung der Öffentlichkeit
(gemäß § 3 Abs. 1 BauGB)

zur Außenbereichssatzung „Bauernsiedlung“

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 26.10.2021 folgenden Beschluss gefasst:
Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf beschließt die Aufstellung der Au-
ßenbereichssatzung „Bauernsiedlung“ nach § 35 BauGB für die Errich-
tung eines Wohnhauses.

Die Stadt Großröhrsdorf möchte mit der Außenbereichssatzung die 
Möglichkeit einräumen, Wohnzwecken dienende Vorhaben im begrenz-
ten Umfang nach § 35 BauGB zuzulassen. Ferner können Erweiterun-
gen an vorhandenen baulichen Anlagen vorgenommen werden.

Es wird das vereinfachte Verfahren gemäß § 13 BauGB angewandt. Da-
her wird von der Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4, von dem Umweltbe-
richt nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 2, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen. 
§ 4cBauGB ist nicht anzuwenden.

Der Entwurf der Außenbereichssatzung „Bauernsiedlung“ bestehend 
aus Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und der Begründung 
mit Anlagen, Bearbeitungsstand: 20.09.2021 liegt für die Dauer eines 
Monats öffentlich aus, und zwar 

vom 15. November 2021 bis einschließlich 17. Dezember 2021

zu den Zeiten
Montag:  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 in 01900 Groß-
röhrsdorf.

Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen 
schriftlich und zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
Bauverwaltung, vorgebracht werden. 

Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplan nicht von Bedeutung ist. 
Ein Antrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Schneider
Bürgermeister

Beschluss der 23. öffentliche Sitzung des Stadtrates
am 26. Oktober 2021

- Beschluss StR 155-23./21
 Annahme und Verwendung von Spenden
- Beschluss StR 156-23./21
 Kauf des Flurstücks 358g Gemarkung Großröhrsdorf
- Beschluss StR 157-23./21
 Kauf des Flurstücks 465/5, Gemarkung Bretnig
- Beschluss StR 158-23./21
 Eigenbetrieb Großröhrsdorf - Feststellung des Jahresabschlusses 

zum 31.12.2020 – Korrektur zu Beschluss- Nr.: StR 149-22./21
- Beschluss StR 159-23./21
 Vergleichsvorschlag Rechtsstreit Baumeister./.Stadt Großröhrsdorf 

wegen Praßerschule
- Beschluss StR 160-23./21
 Abschluss eines Vertrages über die Sammelbeschaffung einer Dreh-

leiter DL(A)-K für die Feuerwehr Großröhrsdorf
- Beschluss StR 161-23./21
 Aufstellungsbeschluss Außenbereichssatzung „Bauernsiedlung“
- Beschluss StR 162-23./21
 Billigungs- und Offenlagebeschluss Außenbereichssatzung „Bauern-

siedlung“

Information zu einer öffentlichen Sitzung

die 22. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet

am Dienstag, 09.11.2021 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
öffentlicher Teil:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 14. September 2021
2. Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2022
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.600 Einwohnern, ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle

einer/s Fachbediensteten für das Finanzwesen (m/w/d)
Amtsleiter/in der Finanzverwaltung

neu zu besetzen.

Wir bieten:
…. einen interessanten und vielseitigen Arbeitsplatz in einer dynami-
schen Stadt mit hohem Wohnwert, kurzen Wegen nach Dresden und 
hervorragender Infrastruktur. Eine starke Wirtschaft und ein hohes Ni-
veau an sozialen Einrichtungen, insbesondere Kindertagesstätten und 
alle Schularten, bieten die besten Voraussetzungen um hier heimisch 
zu werden. Sie leiten ein Team mit 9 qualifizierten und motivierten Mit-
arbeiterinnen, die Sie bei ihrer täglichen Arbeit unterstützen. Die ausge-
schriebene Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Die Eingruppierung erfolgt 
nach dem TVÖD in der EG 12 (bis zum Ablauf der Probezeit EG 11) 
sowie 30 Tage Urlaub. Gern sind wir bei der Wohnungssuche oder der 
Organisation einer Kinderbetreuung behilflich.

Wir suchen:
... eine zielstrebige und kompetente Persönlichkeit mit überdurchschnitt-
licher Einsatzbereitschaft, die über ein hohes Maß an Engagement bei 
der Lösung der vielseitigen und komplexen Aufgaben  (–>)
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Stadtnachrichten

Vereine und Verbände

Stadtnachrichten

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Auch Ottendorf konnte uns kein Bein stellen!

KSV Ottendorf-Okrilla 2. - SG Kleinröhrsdorf 1. 3188 - 3364 (1:7)
Am 7. Spieltag waren wir in Ottendorf zu Gast. Im kurzen Gespräch vor 

in der Kommunalverwaltung, Organisations- und Verhandlungsgeschick, 
Durchsetzungsvermögen sowie Fähigkeit zur Führung von Mitarbeitern 
verfügt.

Zum Aufgabengebiet gehören u.a.:
- Leitung der Finanzverwaltung
- die Stadtkasse mit Forderungsverwaltung
- der Sachbereich Steuern und Abgaben mit Anlagenbuchhaltung
- der Sachbereich Haushalt (Haushaltsplanung und -abwicklung, Fi-

nanzplanung, Jahresrechnung, Beantragung und Abrechnung von 
Fördermitteln)

- der Sachbereich Haushaltsüberwachung, Rechnungswesen und 
Vollstreckungen/Insolvenzrecht

- der Sachbereich Beitragsrecht (Gebühren- und Beitragskalkulation)
- Kaufmännische Leitung für die Eigenbetriebe „Großröhrsdorf“ und 

„Abwasserbeseitigung“ der Stadt Großröhrsdorf sowie der Ortsteile 
Bretnig und Hauswalde

- Beteiligungsverwaltung und Controlling
- Innerbehördliche Vertretung und Sonderaufgaben des Bürgermeisters
Die Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeit ist für 
die vielfältigen Aufgaben dieser Stelle unbedingt erforderlich.
Eine Erweiterung bzw. Änderung des Aufgabenbereiches bleibt vorbe-
halten.

Unsere Anforderungen:
- eine abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche Aus-

bildung oder die Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2 der 
Fachrichtung Allgemeine Verwaltung mit dem fachlichen Schwer-
punkt allgemeiner Verwaltungsdienst

- eine mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen Rech-
nungs- und Haushaltswesen oder in entsprechenden Funktionen ei-
nes Unternehmens in einer Rechtsform des privaten Rechts

- Leitungserfahrung und Durchsetzungsvermögen
- umfassende und anwendungsbereite Kenntnisse im doppischen 

Haushaltsrecht und der kaufmännischen Buchführung
- Kenntnisse im Verwaltungsrecht sowie angrenzender Rechtsgebiete 

ist wünschenswert
- Kommunikationsfähigkeit, soziale Kompetenz und Bürgerfreundlichkeit
- fundierte Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen, insbesondere Excel
- selbständige Arbeitsweise, Flexibilität, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
- Verantwortungsbewusstsein, selbstständiges Denken und wirtschaft-

licher Sachverstand
- Bereitschaft für eine reibungslose und vertrauensvolle Zusammenar-

beit mit Bürgermeister und Stadtrat wird vorausgesetzt
- Führerschein mind. Klasse B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebens-
lauf, Beschäftigungsnachweisen, Zeugnisabschriften sowie Referenzen 
senden Sie bitte bis zum 26.11.2021 an die:

 Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeister
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf
 oder
 info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Nach dem 26.11.2021 eingehende Bewerbungen können im Auswahl-
verfahren nicht berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfah-
rens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen und alle personenbezogenen Daten nach Ab-
schluss des Verfahrens gelöscht bzw. vernichtet.

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum-Wohnung; ca. 59 m²
é PKW-Stellplatz
é Tageslichtbad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é renoviert; auf Wunsch un-
renoviert
é Vermietung ab sofort möglich

Grundmiete 340,00 €

Nebenkosten 63,00 €

Heizung / Warmwasser 64,00 €

Gesamtmiete 467,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Westlausitz e.V.

Einladung
Workshop LEADER-Entwicklungsstrategie 2023 - 2027

WANN:  Montag, 22.11.2021, 18:00 Uhr
WO:  Festhalle Großröhrsdorf, Am Festplatz 1, Großröhrsdorf

Sehr geehrte Damen und Herren,
seit 2007 engagiert sich der Westlausitz e.V. im Rahmen des EU-Pro-
gramms LEADER für die Entwicklung der Region. In der Förderperiode 
2014 – 2020 konnten insgesamt 8,5 Mio. € Fördergelder in die Region 
vergeben und damit viele tolle Projekte gefördert werden. 
Aktuell wird für den EU-Förderzeitraum 2023 – 2027 die neue LEADER-
Entwicklungsstrategie erarbeitet, die die Grundlage für die weitere Ar-
beit des Westlausitz e.V. und die Entwicklung der Region sein wird.
In einem ersten Schritt wollen wir gemeinsam mit Ihnen herausfinden, 
wofür die Region steht, was sie besonders macht und welche regio-
nalen Themen zukünftig in den Fokus rücken sollen. In unserem Work-
shop, zu dem wir Sie herzlich einladen, haben Sie die Möglichkeit, aktiv 
mit uns diese Themen zu erarbeiten.

 Jens Krauße  Frank Wachholz
 Vorsitzender  stellv. Vorsitzender

ANMELDUNG BIS 17.11.2021 unter www.region-westlausitz.de

Kontakt für Rückfragen:
Planungsbüro Schubert, Frau Retzmann
Tel. 03528 4196-1039
daniela.retzmann@pb-schubert.de
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Tore) in der fünften Minute per Einläufer zum 1:5 einnetzte, hatte FHC-
Cheftrainer Steffen Obst genug gesehen und zog sein erstes Time-Out. 
Seine Worte zeigten Wirkung, denn die Oderstädterinnen verkürzten 
auf 3:5. Wolff knallte den nächsten Wurf aus dem Rückraum erneut in 
den Winkel zum 3:6. Doch der FHC wirkte nun deutlich konzentrierter 
und erzielte den 5:6-Anschlusstreffer. Nach einem schönen Zuspiel von 
Vanessa Huth (2 Tore) erhöhte Olesia Parandii (5 Tore) auf 5:7. Doch 
es ging ähnlich weiter. Nach dem 7:8 legten die Bienen einen Zahn zu 
und nutzten Fehler der Frankfurterinnen konsequent aus. Wolff erhöhte 
auf 7:9. Anschließend war Tauchmann von der Strafwurflinie erfolgreich. 
Der FHC nahm Wolff nun in Pressdeckung. Kreibich fand auf halbrechts 
eine Lücke zum Schlagwurf und erhöhte. Dann vollendete Jasmin Eck-
art (3 Tore) einen Konter zum 7:12. Parandii machte mit ihrem Tor zum 
7:13 den 5:0-Lauf perfekt. Der FHC kämpfte sich erneut zurück (10:13). 
Wolff haute den Ball aus dem Stand unter die Latte zum 10:14. Eckart 
erhöhte nach einem weiteren Konter auf 10:15. Kurz vor dem Pausenpfiff 
netzte sie dann auch von der Kreisposition zum 11:16-Halbzeitstand ein.

Die Bienen verschliefen den Start in die zweite Hälfte komplett und so 
verkürzte der Frankfurter HC schnell auf 13:16. Dann ging Kreibich 
durch eine Lücke und markierte den ersten Bienentreffer in Halbzeit 
zwei zum 13:17. In der Folge setzte sich der HCR wieder auf 14:19 bzw. 
15:20 ab. Die Gastgeberinnen ließen sich nicht abschütteln und kamen 
auf 18:20 heran. Parandii netzte von der Außenposition zum 18:21 ein. 
Kurz darauf setzte sich Huth gut im Zentrum durch und traf zum 19:22. 
Nach dem 20:22-Anschluss durch den FHC markierte Mauksch von der 
Sieben-Meter-Linie den wichtigen Treffer zum 20:23. Nun stellte die Bie-
nen-Abwehr die Oderstädterinnen vor große Probleme und provozierte 
viele Fehler. Wolff vollendete einen Konter zum 20:24. Den nächsten 
Tempo-Gegenstoß nutzte Parandii zum 20:25. Dann netzte Meersteiner 
doppelt ein und erhöhte so auf 20:27. Mit einer Drehung verschaffte sich 
Huth etwas Platz und traf zum 20:28. Der nächste Treffer ging erneut auf 
das Konto von Meersteiner (20:29 nach 46 Minuten). Nachdem Parandii 
bei einem Konter nur mit einem Foul gestoppt werden konnte, erhöhte 
Mauksch per Strafwurf auf 20:30. Nach dem 8:0-Lauf der Gäste schien 
die Partie entschieden. Doch die Frankfurterinnen zeigten großen 
Kampfgeist und kämpften sich wieder auf 27:31 heran. Zwischenzeitlich 
erhielt Meersteiner nach einem Wechselfehler ihre dritte Zeitstrafe und 
wurde disqualifiziert. In der Schlussphase stellten die Hausherrinnen 
auf eine 4:2-Deckung um. Lara Steglich (2 Tore) nutzte den Platz, ging 
frei durch die Mitte und netzte zum 27:32 ein. Das 27:33 erzielte Wolff 
nach einem Konter. In Unterzahl lief Mauksch ein und markierte das Tor 
zum 28:34. Den letzten Bienentreffer zum zwischenzeitlichen 29:35 er-
zielte Steglich, die sich erneut gut gegen die FHC-Abwehr durchsetzte. 
Durch das 30:35 bleiben die Rödertalbienen als einzige Mannschaft 
in der Staffel B ungeschlagen und übernahmen mit 12:0 Punkten die 
alleinige Tabellenführung.
HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Wir haben heute insgesamt ein 
tolles Spiel abgeliefert. Wir sind gut gestartet und hatten in meinen Au-
gen auch das Spiel größtenteils gut im Griff. Gegen die taktischen Mittel 
des FHC hatten wir immer die richtige Antwort parat. Beim Spielstand 
von 20:30 für uns können wir den Sack zu machen – diese Chance 
verpassten wir.  (–>)

dem Spiel wurden uns die Hoffnungen auf gute Ergebnisse genommen. 
Die Bahn sollte schwer zu spielen sein. Nicht mit uns dachten wir. 
Tino und Martin begannen mit normalen Ergebnissen. Nur Martin konn-
te den Punkt für uns holen. Tino verpasste es knapp und ärgerte sich zu 
recht. Nun Heiko und Robert. Heiko auf dem aufsteigenden Ast, brachte 
eine solide Vorstellung und ein super Ergebnis. Punkt in unsere Tasche. 
Robert musste bis zum Schluss kämpfen, was sich gelohnt hat. Mit ganz 
tollen 589 Holz holte den wichtigen Punkt für die SG K. Hervorzuheben 
sind die 72 Räumer auf der letzten Bahn nach 90 Vollen. 
Der Sieg war greifbar, denn nun kamen Stephan und Olaf. Stephan 
mit kleinen Startschwierigkeiten konnte sich aber mit einem schönen 
Ergebnis durchsetzen, Punkt auf unserer Seite. Um Olaf brauchte man 
sich keine Sorgen machen. Zur Zeit in einer Top-Form. Auch an diesem 
Spieltag bestätigte er es wieder. Durch kleine Handfehler und 3 Feh-
ler bei den Räumern, verpasste er die 600er Marke. Aber wie Robert, 
starke 589 Holz. Er ärgerte sich natürlich, Robert nicht überspielt zu 
haben. Das war wieder eine tolle Leistung von allen. Wir blieben nur 20 
Holz unter dem bestehenden Bahnrekord. Wir sind ein tolles Team und 
das soll so bleiben. Am kommenden Sonnabend das nächste Heimspiel 
gegen Hagenwerder.
Wir spielten mit: Tino Braun 533 Holz (0 MP), Martin Dölling 537 Holz 
(1 MP), Heiko Hornuff 561 Holz (1 MP), Robert Kunz 589 Holz (1 MP), 
Stephan Hürrig 555 Holz (1 MP) und Olaf Schurig 589 Holz (1 MP).

2. Runde Kreispokal: 30.10.2021

SV Großharthau 3.- SG Kleinröhrsdorf 2 (1892:2140)  (0:6)
Die zweite Pokalrunde fand in Großharthau statt. Vor drei Wochen konn-
te unsere Mannschaft bereits einen Sieg beim Punktspiel auf dieser 
Bahn erspielen. Somit hatten wir auf dem Plan, auch diesmal wieder die 
Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Martin Schäfer und Torsten Haase begannen das Pokalspiel und konn-
ten ihren Punkt sicher erspielen. Torsten zeige dies eindrucksvoll mit 
580Holz, 0 Fehlwürfe, vier Neunen beim Räumen hintereinander. Dieser 
TOP-Leistung schaute man gerne zu ! Toni Schölzel und Daniel Schäfer 
sicherten den Sieg ohne große Sorgen. Beide hatten am Anfang kleine 
Schwierigkeiten, „die Gasse zu finden“, kamen aber dann doch gut ins 
Spiel. Der klare Sieg für die SGK mit 0:6 Mannschaftspunkten wurde 
gekrönt mit dem Mannschaftsbahnrekord auf dieser Bahn mit 2140Holz!
Für die SGK spielten: Torsten Haase 580 (1 MP); Martin Schäfer 511 
(1 MP); Toni Schölzel 512 (1 MP) und Daniel Schäfer 537 Holz (1 MP).

HC Rödertal e. V. - die Rödertalbienen

3. Handballbundesliga Frauen:
Bienen sind auch im Spitzenspiel nicht zu stoppen

Frankfurter HC – HC Rödertal  30:35 (11:16)
1135 Zuschauer sorgten in der Brandenburg-Halle für einen würdigen 
Rahmen im Spitzenspiel der Staffel B. Durch den 35:30 (16:11) – Sieg 
gegen den bisher ungeschlagenen Frankfurter HC sicherten sich die 
Bienen auch die alleinige Tabellenführung.
Die Personalsituation blieb beim HCR weiterhin angespannt. Zwar kehr-
te Lara Tauchmann (2/2 Tore) nach ihrer Verletzungspause in den Ka-

der zurück. Dafür musste 
Neuzugang Joyce Roeske 
krankheitsbedingt passen.
Angestachelt von der tollen 
Stimmung und mit den ei-
genen angereisten Fans im 
Rücken bestimmten die Rö-
dertalbienen die Anfangs-
phase. Isabel Wolff (6 Tore) 
haute den Ball aus knapp 
acht Metern unhaltbar in 
den Winkel und markierte 
so das 0:1. Julia Mauksch 
(5/2 Tore) erhöhte mit zwei 
Toren auf 0:3. Einen Konter 
vollendete Tammy Kreibich 
(4 Tore) zur 0:4-Führung. 
Als Leonie Meersteiner (6 

Julia Mauksch

Vanessa Huth
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Es war trotzdem eine tolle geschlossene Mannschaftsleistung bis zum 
Schluss, weshalb wir auch verdient gewonnen haben. Vor allem auch 
vor einer wahnsinnig tollen Kulisse von 1100 Zuschauern spielen zu 
dürfen – so eine Stimmung haben wir lange nicht erlebt, das hat richtig 
Spaß gemacht.“
HCR: Ronja Nühse, Ann Rammer, Isabel Wolff (6), Leonie Meersteiner 
(6), Olesia Parandii (5), Julia Mauksch (5/2), Tammy Kreibich (4), Jas-
min Eckart (3), Vanessa Huth (2), Lara Tauchmann (2/2), Lara Steglich 
(2), Hannah Mey (n.e.)
7-m: 2/4:4/5; Strafen: 1x2 Min./5 x 2 Min.; Disqu.: 0:1; Zuschauer: 1135
Spielverlauf: 1:5 (5.), 3:5 (10.), 6:7 (15.), 7:10 (20.), 9:13 (25.), 11:16 (30.)       
15:19 (35.), 20:22 (40.), 20:27 (45.), 21:30 (50.), 26:31 (55.), 30:35

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:
Samstag, 30.10.
Herren 1. Kreisklasse SpG Germania Bischofswerda/ BFV 08 3. -  
  SpG Rammenau 2./FSV 2.  abgesetzt
Sonntag, 31.10.
C-Junioren Kreispokal SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau -
  SpG BSW Lausitz SV Straßgräbchen/ 
  SG Wiednitz/Heide/SV Laubusch 2:4
B-Junioren Kreispokal SpG SG Wilthen/TSV 90 Neukirch - 
  SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau  3:4
Herren 1. Kreisliga (A) FSV - TSV 90 Neukirch  1:1

Vorschau:
Samstag, 06.11.
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A) SV Burkau - SpG SV 1910 Edelweiß
    Rammenau/FSV 2. 
09:30 F-Junioren 1. Kreisliga (A) FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - FSV 
10:00 D-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG SV Grün-Weiß Hochkirch/
   Baruther SV - FSV 
14:00 Herren 1. Kreisklasse SpG Rammenau 2./FSV 2. -
   SG Frankenthal 2. 
14:00 Herren 1. Kreisliga (A) TSV 1859 Wehrsdorf - FSV
Sonntag, 07.11.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) FSV - SC 1911 Großröhrsdorf 
09:30 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Fortschritt Großharthau -
   SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. 
10:30 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG SG Großnaundorf/Lomnitzer SV -
   SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau 
10:30 A-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV -
   TSV Pulsnitz 1920 
13:00 Frauen 1. Kreisklasse SpG Großharthau/FSV (FZ) -
   SV Straßgräbchen (FZ) 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.fsv-bretnig-haus-
walde.de und an der Schautafel am Sportlerheim

ERSTE | Schwarzer Sonntag in Haselbachtal

Die 1. Mannschaft gastierte am Sonntag beim SV Haselbachtal. Nach 
der Niederlage am vergangenen Wochenende wollte die Mannschaft 
von Trainer Urban eine deutliche Leistungssteigerung zeigen. Bei mil-
den Temperaturen, aber herbstlichem Sonnenschein wurde die Partie 
um 15 Uhr angepfiffen.
Der Gast aus dem Rödertal startete wie die Feuerwehr. Nach 12 Mi-
nuten führte man bereits 2:0. Jeweils nach einem Eckball von Simon 
Sobe, konnte zunächst Jakob Sobe einköpfen, fünf Minuten später war 
es Erik Dietze, welcher einen Abpraller des Torhüters verwerten konnte. 
Eigentlich ein souveräner Start und die Möglichkeit für den FSV Ball und 
Gegner nach Belieben laufen zu lassen. Doch was danach passierte, 
ist kaum zu erklären und darf so nicht geschehen. Bereits fünf Minuten 
nach dem Bretniger Doppelschlag konnte Haselbachtal ausgleichen. 
Ballverluste im Aufbauspiel, Abstimmungsfehler und fehlende Spritzig-
keit prägten von nun an das Spiel des FSV. Der Gastgeber wusste das 
zu nutzen und kam immer wieder gefährlich, mit langen Bällen aus dem 
Halbfeld, hinter die Kette. Waren es nicht diese Bälle, machten sich die 
Bretniger das Spiel selber schwer. Haselbachtal war gnadenlos und 

nutzte diese Chancen. Noch vor der Pause erhöhten die Gastgeber auf 
5:2. Zum Pausenpfiff gab es eine Menge ratloser Gesichter, denn kei-
ner konnte sich diese Leistung, wohlgemerkt nach 2:0-Führung, nur im 
Ansatz erklären.
Nach der Pause bot sich den Zuschauern ein unspektakuläres Spiel. 
Der Gastgeber verwaltete, der FSV kam nicht wirklich zu klaren Aktio-
nen. Lediglich ein Strafstoß sprang für den Gast heraus. Doch passend 
zur Leistung konnte auch diese Chance nicht genutzt werden.
Somit verliert der FSV das zweite Spiel in Folge. Ein rabenschwarzer 
Tag, den sich wohl keiner so richtig erklären kann. Jammern hilft aber 
nicht und so heißt es nun: Fehler analysieren, Fehler abstellen und den 
Blick auf die nächste Woche zu richten. Am Sonntag gastiert dann um 
14 Uhr der TSV 90 Neukirch in Bretnig.

Text: k.A.

Die Westlausitz HEITECH.NET-KREISKLASSE STAFFEL 2 
hat einen neuen Tabellenführer.

Trainer Sven Wätzlich hatte vor dem Spieltag kurzfristige Absagen zu 
verzeichnen. Aber er konnte den Ausfall von der Pferdelunge Veysel 
Güzel und die Abwesenheit von Captain Sandro Altmann gut kompen-
sieren. Nach nun zwei Spielen in Folge, bei denen es nur zu je einem 
mageren Pünktchen reichte, musste ein Sieg her. Nur ist es dem Herbst, 
dem Wetter oder was auch immer geschuldet, dass Nachwuchs Kapi-
tän Ben Kühne und Abwehr-Riese Rocco Michael auch krankheitsge-
schwächt ins Spiel gingen. Doch unter all den Umständen und zwei 
nicht siegreichen Spielen gab der Trainer der Mannschaft ganz klar zu 
verstehen, dass er die 3 Punkte haben will.
Am heutigen Spieltag war niemand anderes zu Gast als der Nachbar 
aus Pulsnitz. Es heißt ja immer, Derbys sind immer ganz besondere 
Spiele. Da die Mannschaft, die diesmal durch einige Legionäre wie Co-
Trainer Nico Schab, den wegen gelb roter Karte pausierenden Thomas 
Käppler und nicht zuletzt dem Abwehrspieler Markus Heine verstärkt ins 
Spiel ging, holte sie erstmals die Spitze in der Liga. Wie so oft war es 
Kapitän Marco Junghanns, der die Mannschaft etwas verspätet (Nacht-
schicht) begrüßte, die nun die letzten Instruktionen des Trainer-Teams 
verinnerlichen konnte.  
Pünktlich 14 Uhr ging es dann los. Die deutlich verjüngte Truppe des 
TSV Pulsnitz wollte natürlich alles daransetzen, um selbst die Punkte 
und den Derbysieg mit nach Hause zu nehmen. Und so agierte die 
Truppe auch taktisch sehr diszipliniert. Ein Abtasten auf beiden Seiten 
mit Ballhoheit bei den Gastgebern, die diesen aber nicht nutzen konn-
ten. Und so war es viel hin und her Geschiebe in den hinteren Reihen. 
Die Spielgemeinschaft setzte dann in einige Standards alle Hoffnung, 
doch außer einer scharf getretenen Ecke von Marco Junghanns, die 
der Keeper nur nach vorn Abklatschen lassen konnte und dann den 
überraschten Chris Wenzel nicht die Zeit gab, das Ding irgendwie in 
Richtung Tor zu bringen, waren es doch eher harmlose Aktionen, die 
dadurch entstanden. Mitte der ersten Halbzeit ging dann ein Ball in der 
Vorwärtsbewegung verloren und der TSV nutze einen lehrbuchmäßigen 
Konter zum 0:1. Dabei profitierte der Pulsnitzer Mittelstürmer gleich von 
zwei kleineren Fehlern der einheimischen Defensive. Zum einen war 
wohl das Stellungsspiel von Heine nicht das beste und dann war die 
Abwehr auch schon zu weit aufgerückt. Nichts desto trotz kann man nur 
von einem guten Abschluss des Stürmers reden, da er den Pass von 
halbrechter Position eiskalt, präzise und unhaltbar für den sonst kaum 
geforderten Torhüter der SpG ins lange Eck versenkte. Kurzer Schock-
Moment für die SpG, da nur wenige Minuten vorher es eigentlich 1:0 
für die Hausherren hätte stehen müssen. Nach einem Lauf über links 
war es Bernd Görtze, der den Ball als erster nicht ins Gästegehäuse 
platzieren konnte und den Nachschuss des erfahrensten Spielers in 
der Elf der SpG, Nico Schab gelang es nicht, aus sechs Metern den 
schon so gut wie sicher geglaubten Treffer zu erzielen. Denn frei wie er 
war, verhalf er dem schon geschlagen, rechts am Pfosten auf dem Bo-
den kriechenden Torwart zu einer Heldentat und schoss ihn genau an. 
Man zeigte sich jedoch wenig beeindruckt und baute auf die eigenen 
Stärken. So kam es auch noch zu zwei, drei Abschlüssen von Marco 
Junghanns, wovon eine wenigstens schon mal hätte rein gehen können. 
Oftmals hat man auch das Gefühl, man steht sich selbst im Wege. So 
ging es mit dem Rückstand in die Pause. Nun musste mehr kommen 
und so war es Jungi, der die Truppe auch wieder in die richtige Spur 

Vereine und Verbände
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www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

brachte. Er profitierte von einem in die Mitte abgeprallten Ball und man 
hätte den Anschein haben können, dass er den Gästekeeper mit ins 
Tor drosch. Es wurde zunehmend hitziger auf dem Platz, was der Nach-
wuchs Spieler Jonas Nitsche zum Bedauern von allen spüren musste. 
Nach guter Balleroberung lief er fünf Meter hinter der eigenen Mittellinie 
in die Richtung unseres Sechzehners, als er vom Spielführer der Gäste 
so heftig von hinten umgetreten wurde, dass das Spiel an dieser Stelle 
für ihn vorbei war. Über ein frühzeitiges Duschen des Gästespielers hät-
te sich an der Stelle sicher auch keiner beschweren dürfen, zum Unmut 
der Mannschaft gab es nicht mal Foul oder eine ausgesprochene Er-
mahnung. Kurz darauf war es der Mann mit der meisten Erfahrung, der 
sich mit einem unwiderstehlichen Solo durch die Gäste-Abwehr tanzte 
und den doch recht jungen Spielern zeigte, was sich alles so anstellen 
lässt.
Im vollen Tempo und nur durch eine regelwidrige Aktion zu stoppen, 
zog Nico Schab in den 16er und kam zu Fall. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Marco Junghanns zum Endstand von 2:1. Eine unschöne 
Aktion gab es noch. Als der eingewechselte Than Fam Ivaylo nur noch 
durch ein Foul zu bremsen war, sah der Spieler des TSV die zweite 
gelbe Karte und durfte somit vorzeitig duschen gehen. Da Arnsdorf un-
entschieden spielte, war es für zumindest eine Nacht die Belohnung der 
Mannschaft ganz oben in der Tabelle zu stehen. Als am Sonntag dann 
Großdrebnitz 0:3 gegen Wachau verlor, war die Tabellenführung perfekt! 
Da man sich aber nicht auf andere konzentriert, genießt man den Au-
genblick und freut sich auf die anstehenden Aufgaben.
Es bleibt spannend. Es folgen noch Derbys gegen die Schiebocker 
Spielgemeinschaft am kommenden Samstag, 14 Uhr in Bischofswerda 
und eine Woche später erwarten wir die Nachbarn aus Frankenthal. 
Sportfrei!

H.J.B.

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Samstag, 30.10.
Herren Kreisoberliga SC 1911 – SG Großnaundorf 2:0

Bambinis spielen nächstes Turnier in Thonberg. 

Am 30.10.21 durften sich unsere Jüngsten wieder sportlich mit den an-
deren Vereinen der Umgebung messen. Bei herrlichstem Herbstwetter 
konnten die Kids vor 250 Zuschauern zeigen, was sie schon alles drauf 

haben. Es fielen wieder sehr viele Tore und unsere kleinen Gagen konn-
ten neben zwei Niederlagen auch vier Siege erringen. Danach gab es 
natürlich wieder eine Belohnung für alle müdegespielten „Kämpfer“.
Vielen Dank an die Veranstalter vom SpG SV Grün-Weiß Elstra/Thonber-
ger SC für dieses sehr schöne Turnier.

Vorschau
Freitag, 05.11.
17:30 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SpG Elstra/ Thonberg -
   SpG Pulsnitz/SC 1911
Samstag, 06.11.
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A) Arnsdorfer FV – SC 1911
10:30 B-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Arnsdorfer FV
10:30 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Königsbrück/Laußnitz - SC 1911 
Sonntag, 07.11.
09:00 E- Junioren 2. Kreisliga (B) FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911
10:00 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Grün-Weiß Schwepnitz – SC 1911 2
10:30 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG Pulsnitz/SC 1911 – 
   SV Königsbrück/Laußnitz
10:30 A-Junioren Landesklasse  SpG Berbisdorf/ Tauscha – 
   SpG SC 1911/Radeberg
14:00 Herren Kreisoberliga SV Königsbrück/Laußnitz – SC 1911

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

7. November – Drittletzter Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst (in neuer Form)
Rammenau: 10:00 Gemeinsamer Familiengottesdienst - Kinderbi-

beltage
Großröhrsdorf:  10:30 Predigtgottesdienst (in neuer Form) mit Kin-

dergottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten
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Vermiete sanierte Drei-Raumwohnung im Zentrum von Großröhrsdorf, 2.OG, 86 qm Wohnfläche m. 
kleinem Balkon. KM 559 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter 0151 58019562

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf

Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email: tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher
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In stiller Trauer nehmen wir Abschied von Herrn

Gerhard Strehlow
      *01.02.1927           †26.10.2021

In stillem Gedenken

Anett mit Andre

Jenny mit Falk und Theo

Denis und Bianca

Die Trauerfeier erfolgt im Familienkreis.

Großröhrsdorf, im Oktober 2021
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Tel. 03 59 52/41 48 85
* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Pizza mit Hähnchenstreifen,
Paprika und Crème fraîcheIm

 An
ge

bo
t:

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen
Montag - Mittwoch 9 - 17 Uhr

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter
 Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen

W
ir
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Angebot ab 07.11.

Gänsekeule mit Rotkraut und Klößen
Am Samstag, 06.11., sind wir AUSGEBUCHT!

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Zur 30. Adventausstellung
am Buß- und Bettag laden wir Sie herzlichst ein.

Öffnungszeiten im November
Mo-Fr 900-1800 - Sa 900-1200 - So 900-1100

Haut
Elefant

erkundet

30 %*

am Aktionstag
auf alle Kosmetik-

Produkte
Hauttypberatung
am Dienstag, 16.11.2021  
von 10 - 17 Uhr 

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise für eine gesunde 
Haut. Gemeinsam mit unserer Hautexpertin erkunden 
wir Ihre besonderen Bedürfnisse. Finden Sie endlich die 
Hautpflege, die zu Ihnen passt!

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin kostenfrei unter  
0800 - 276 32 68 oder direkt in der Elefanten Apotheke.

* Nicht mit anderen Aktionen / Rabatten kombinierbar. Nur auf Lagerware.

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: eagrd@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf
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5%

25 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. G

ül
tig
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Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

• Fernsehgeräte mit echtem Service
 vom geschulten Fachmann 

Entwickelt in Dresden!



• Verkauf und Installation von TV-, SAT- und Hifi-Geräten

• Verleihservice (HD-Kamera, Beamer, Flachbildschirme, Beschallungsanlagen)

• Fernseh-Reparaturdienst

• Kopierservice - Ihre Videos auf DVD

• Netzwerk 

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Verkaufe aus eigener Ernte

Speisekartoffeln
Anlieferung ist möglich!
Landwirtschaftsbetrieb Bürger

Bandweberstraße 32 - Großröhrsdorf - Tel. 4 60 90

- Afra
- Gunda
- Laura
- Belana

Mo. + Do.
10-12 Uhrund
17-19 Uhr

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 24 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten


